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Erratischer Block zwischen Bahngleisen und Wald N der Straße
nach Ingoldingen
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Biberach

Gemeinde: Bad Schussenried
Gemarkung: Schussenried

TK25-Nr.: 7923 Saulgau-Ost
R/H-Werte: 3549150 / 5320820
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Beschreibung:
Nördlich der Schussenquelle nordnordwestlich von Bad Schussenried-Roppertsweiler liegt zwischen der Landesstraße

nach Ingoldingen, der Bahnlinie und dem Waldrand ein gewaltiger Felsblock. Mit einer Grundfläche von 25 m² und

einer Höhe von ca. 5 m, wobei noch größere Teile im Boden verborgen sind, ist er sicher einer der größten Findlinge

Oberschwabens. Er besteht aus einem dunklen glauconitischen Sandstein, dessen Herkunft aus der alpinen

Mittelkreide angenommen wird. Seine Größe und sein Gewicht lassen es undenkbar erscheinen, dass dieser Block mit

dem Schmelzwasserstrom hierher transportiert werden konnte. Wahrscheinlicher ist der Transport auf dem

Gletschereis. Seine Lage an diesem Ort beweist somit, dass der Gletscher mindestens bis hierher vorgedrungen sein

musste (Maximalausdehnung des würmzeitlichen Gletschers).
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